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NOTDIENSTE

Apotheken

Aesculap-Apotheke, Mo. 9.00
bis Di. 9.00, Lübbecker Str. 110,
Löhne, Tel. (05732) 7 35 04.
Notdienst, 0800 00 228 33 oder
unter www.akwl.de.

Ärzte

Kassenärztliche Notfallpra-
xis am Krankenhaus Bad
Oeynhausen, 18.00 bis 22.00,
Tel. (0 57 31) 77 10 83. Not-
fallmäßige Hausbesuche unter
Tel. 116 117 anmelden.

HNO

Praxis Dres. von Heyer, 18.00
bis 22.00, tel. Voranmeldung,
Bismarckstr. 8, Bünde, Tel.
(05223) 29 99.
Notdienst, ab 22.00 bis 8.00:
Klinikum Bielefeld-Mitte, Tel.
(0521) 58 10 und Klinikum
Minden, Tel. (0571) 79 00.

Kinderarzt

Praxis Hambruch, 18.00 bis
20.00, tel. Voranmeldung ,
Holzhauser Straße 8, Bünde,
Tel. (05223) 4 10 22.

Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. (05221)
94 12 04.

Tierarzt

Tierklinik Bielefeld, 24-Stun-
den-Notdienst (05 21) 26 03
70.

Sonstige Notdienste

Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.

Coronavirus-Hotline des
Kreises Herford, 8.00 – 16.00,
Tel. (05221) 13 15 00.

Coronavirus-Hotline des
Kreises Minden-Lübbecke,
8.00 bis 16.00, Tel. (05 71) 807
15 999.

Störungen

Westfalen Weser Netz GmbH,
Herford, Tel. (05251) 2 02 03
00.

Gelsenwasser Energienetze,
Tel (05731) 38 55.

Stadtwerke Bad Oeynhausen,
außerhalb der Dienstzeiten,
Tel. (05 71) 8 38 70 Feuer-
wehr und Rettungsdienst Min-
den.

Wasserversorgung, Löhne,
Tel. (05732) 97 53 75.

Störungen im Kanalbetrieb,
Löhne, Tel. (05732) 97 55 75.
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Was istmit den
anderen Dingen?

¥ Zur Nominierung von
Bernd Poggemöller als Bür-
germeisterkandidat der SPD
und unserem Artikel „100 Pro-
zent für die Wiederwahl“ (NW
vom 22. Juni) erhielten wir fol-
gende Zuschrift:

Unser Bürger-
meister Bernd
Poggemöller zählt
nur Sachen auf,

die er angeblich geschafft hat.
Was ist mit den Sachen, wo er
total versagt hat? Der Kauf des
maroden Bahnhofs ohne die
Bürger zu fragen, die Wasser
Knappheit ist seit Jahren be-
kannt. Da wo es nötig war und

ist, ist kein Herr Poggemöller
in Sicht. Wo er in Sicht ist, ist
wenndiePresseda ist–obFeld-
blumen gesät werden oder drei
Fahrradständer aufgebaut wer-
den. Hauptsache in der Zei-
tung und er im Mittelpunkt.
(...)

Hermann Hartwig
Löhne

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung des Verfas-
sers wieder. Die Redaktion be-
hält sich sinnwahrende Kür-
zungen vor. Fassen Sie sich bit-
te kurz. Anonyme Zuschriften
werden nicht berücksichtigt.

LESERBRIEF

Löhner Chöre proben den Neustart
nach der Corona-Pause

Die Kantorei Obernbeck und verschiedene Posaunenchöre versuchen sich im Musizieren
unter freiem Himmel. Die Löhner Kantorei und die L’Ort Singers starten erst nach den Sommerferien.

Sandra C. Siegemund

¥ Löhne. „Sucht euch einen
weiter entfernt gelegenen
Punkt, auf den ihr genau zu
singt“, fordert Hildebrand
Haake die Choristen beim Ein-
singen auf. Das darf auch ein
Blatt an einem Baum rund ums
Gemeindehaus sein oder der
Kamm des Wiehengebirges.
Denn die Kantorei Obernbeck
trifft sich zur ersten Stimm-
probe nach dem Lockdown auf
dem Parkplatz vor dem Ge-
meindehaus. Dort ist viel Platz
für Keyboard und Teilneh-
mende. Während Kantorin El-
vira Haake mit den Sopranis-
tinnen auf dem Parkplatz
probt, nutzte ihr Mann mit Te-
nor und Bass den Platz hinter
der Kirche. Die Altistinnen ha-
ben ihre erste Probe an einem
separaten Tag. Rund 80 Pro-
zent der Aktiven sind bei den
ersten Proben dabei.

„Ich habe mich sehr ge-
freut, dass so viele gekommen
sind. Das zeigt, wie sehr den
Menschen das Singen gefehlt
hat“, sagt Kantorin Elvira Haa-
ke. „Singen ist eine wichtige
Ausdrucksform und hat zen-
trale Bedeutung für die See-
le.“ Der ursprünglich geplante
Probentermin für die Män-
nerstimmen musste aufgrund
von Regenwetter verschoben
werden. „Viele sind spontan
zum Ersatztermin gekommen.
Sie sind frohgemut und ambi-
tioniert, sich draußen mit der
nicht leichten Motette von Jo-
hann Sebastian Bach zu be-
schäftigen. Getrennt zu sitzen
fordert jeden einzelnen her-
aus, man kann sich nicht an an-
dere Sänger stimmlich anleh-
nen. Das schult aber, Kontakt
zum Chorleiter zu halten.
Draußen ist es schwierig, arti-
kulatorischeFeinheitenzupro-
ben, doch man bekommt mu-
sikalischen Input. Alle haben
bestätigt, dass es weitergehen

muss. Stimme und Atemtech-
nik müssen wieder trainiert
werden. Phrasen zu gestalten
macht nach der langen Pause
mehr Mühe“, sagt die Kanto-
rin. Für sie ist es ein „Glücks-
gefühl“, ihre Kantorei wieder-
zusehen. Sie hofft, dass das tra-
ditionell für den ersten Ad-
vent geplante Konzert statt-
finden kann. Zum Abschluss
der Proben gibt es mit allen An-
wesenden eine kurze Andacht
im gottesdienstlichen Rah-
men.

„Es war wunderbar, unter
dem schönen Abendhimmel in
der Sonne zu singen und alle
wiederzusehen. Der Chor ist
für mich fast wie eine Familie.
Von Elvira mit ihrer großen

Freude und ihrem Enthusias-
mus springt der Funke zu
einem selbst sofort über. Auch
wenn die zukünftigen Projek-
te irgendwie anders sind als
normalerweise, macht es mir
Spaß, mich darauf einzulas-
sen. Hauptsache, wir singen
miteinander, auch wenn wir
improvisieren müssen“, sagt
Altistin Martina Nickles.

DieLöhnerKantoreiunddie
L’Ort Singers starten nach den
Sommerferien ihre Proben
wieder. „Entweder draußen
oder inderKirche, jenachWet-
ter. Wir haben unsere Mitsän-
ger gefragt und das Ergebnis,
wieder singen zu wollen, war
überwältigend“, sagt Chorrats-
mitglied Martin Lorenz. In der

vergangenen Woche hatten
sich sowohl die Löhner Kan-
torei als auch die L’Orts am Ge-
meindehaus getroffen, um zu
planen, wie es weitergehen
kann. „Vorher haben wir Vi-
deokonferenzen gemacht.
Unser Chorleiter Viacheslav
Zaharov hat uns Audiofiles
zum Üben geschickt. Das ma-
chen wir schon lange“, sagt
SängerinSonja Peppmeier.Das
Konzert der L’Ort Singers wird
verschoben, damit genügend
Vorbereitungszeit bleibt. Das
Weihnachtskonzert der Löh-
ner Kantorei steht noch in Fra-
ge.

Auch die Posaunenchöre
wollen wieder musikalisch
starten. „Bei der Chorvertre-

terversammlung aller Posau-
nenchöreimKirchenkreisHer-
ford in Westerenger sagten
Vertreter der Chöre, dass sie
weiterhindieMusikpflegeauch
in den Sommerferien draußen
in begrenzter Zahl pflegen wol-
len“, berichtet Kreisposaunen-
wart Martin Lorenz. „Die Be-
dingungen machen die Pro-
ben weiterhin schwierig, aber
jeder Mitwirkende entschei-
det eigenverantwortlich, ob er
teilnimmt. Alle Beteiligten
freuen sich, im Rahmender Re-
geln wieder musizieren zu dür-
fen und mit ihrem Ehrenamt
auch ihren Mitmenschen eine
große Freude zu bereiten, ge-
rade in dieser besonderen
Zeit“, sagt er.

Unter freiem Himmel: Kantorin Elvira Haake probt mit den Sopranistinnen der Kantorei Obernbeck zum ersten Mal nach dem Lockdown.
FOTO: SANDRA C. SIEGEMUND
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Gut und  
günstig essen. 

Auch online auf nw.de  
Lokalseiten Bad Oeynhausen und Löhne

Woche 27

29. 6. 
bis

3. 7.

 Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag

Mittagstipp
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Die NW und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit! Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot. Kontakt: anzeigen@nw.de

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! 

Erbsen- 
suppe 3,50 r
Täglich, außer Samstag:  
Koteletts, Schnitzel, Frikadellen,  
Hähnchenschnitzel und -keulen, 
Beilagen und Salate

Fleischerei  
Timmerberg
Detmolder Straße 16  
32545 Bad Oeynhausen  
Tel. (0 57 31) 9 19 24
ab 11.00 Uhr

Hackbraten  
mit Salzkartoffeln  
und Gemüse 
 

6,80 r

Spießbraten 
mit Gratinkartoffeln 
 
 

6,50 r

Gebratenes Rotbarschfilet 
mit Salzkartoffeln,  
Kräuter-Dill-Sauce 8,20 r
Samstag:
frische Bratwurst  
vom Holzkohlegrill 2,50 r

Sahneschnitzel
mit Reis 
 
 

6,60 r

Im Augenblick ist leider kein Verzehr bei uns im Haus möglich! Es kann zu kurzfristigen Änderungen des Plans kommen. Bitte beachten Sie,  
dass Sie auch bei der Abholung von Essen eine Nummer ziehen müssen und dass sich nicht mehr als 4 Kunden gleichzeitig im Laden aufhalten dürfen! 

Danke für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund!

Von 11.00 bis 14.00 Uhr

Hoffmann’s Partyservice 
und Hotel garni
Gohfelder Straße 47  
32584 Löhne  
Tel. (0 57 31) 68 10 84

Kartoffelsuppe
mit Fleisch-  
und Wursteinlage 
 

3,50 r

Paprikagulasch
mit Nudeln  
und Krautsalat 
 

7,00 r

Hähnchenschnitzel
– Cordon bleu –  
mit Erbsen und Möhren  
und Bratkartoffeln 

7,50 r

Kohlroulade
mit Speck-Zwiebel-Sauce  
und Salzkartoffeln 
 

6,00 r

Fischfilet
gebraten,  
mit Salzkartoffeln  
und Senfsauce 

7,00 r


